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Martin Heidegger
Der kritische Geist in Feuilleton und Wissenschaft hat 
gefunden, wonach er suchte: astreine Bekenntnisse zur 
NS-Propaganda von Volk und Führer, Rasse und Opfer
tum, die den großen Denker Martin Heidegger als 
Faschisten entlarven. Die Praxis des deutschsprachigen 
Philosophiebetriebs, Heideggers politische Gesinnung  
„nicht als von seinem ureigenen Denken getragen“  
anzusehen, war ihrer Unhaltbarkeit überführt – und doch 
wurde nur ein weiteres Mal die etablierte Trennung  
zwischen dem Geist von Heideggers Philosophie und  
seiner Affinität zum Faschismus fortgeschrieben:  
In Textstellen, die der Mann erfreulicherweise seinem 
Gesamtwerk zugeordnet hat, hat man entdeckt, dass er  
doch glatt „stets gesagt und geschrieben hat, was er  
wirklich dachte – er war wirklich Faschist“.  
Am faschistischen Geist einer Philosophie finden kritische 
Antifaschisten einfach nichts zu kritisieren:  
Was der Denker „wirklich“ denkt, offenbart sich für sie erst 
dort, wo er sich offen zum Faschismus bekennt.  
Dass einer aus philosophischer Drangsal Faschist wird, 
kommt für sie nicht in Betracht. 
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